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Wieviel Körner und Hüben werden durch einen Doppel* 
Zentner <£l)ili)alpeter er3eugU 

Auf ©rund älterer von uns ausgeführter Vcrfudje Ijabe ich 
gejagt, bafr man durch je 1 dz Ehilifalpeter einen SDMjrertrag Von 
runb 400 kg ©erfte= ober ^paferförner, unb runb 300 kg 9ioggen= 
ober SBeizenlörner mit cnt[pred)enbem Stroh erhalten Werbe. Er= 
halte man weniger, fo (ci ber Salpeter nicht In j vollen SBirfung 
gefommen. Es âbc. bann an SÖaffer ober au ̂ pijoSphorfäure, Kali, 
Kalt' dein Voben gefehlt, obet; eS fei der Salpeter nicht zur geeig= 
netfteu 3eit gegeben, vielleidst auch in zu großen Mengen verwenbet 
worben, unb eS fei bann Slufgabe des ßandwirts, die Urfache der 
ungenügenden 3Birtung zu Suchen, um fie fünftig, fotücit möglid), 
Zu Vermeiden. 

prüfen wir nun, ob die Von mir gemachten eingaben richtig 
find, ob man alfo tatfädjlid) darauf rechnen darf, dafj 1 dz EljtlU 
falpeter nicht Weniger als 300 bezto. 400 kg Börner erzeugt. 

Söir haben wahrend einer 9kil)e von Jahren zal)treid)e Salpeter= 
düngungSverSuche mit ^almgewächfen, 9lüben und Kartoffeln unter 
den verschiedensten Verhältniffen des Klimas, des VobenS und der 
Bewirtschaftung in heffiSchen ©euiarfuugen ausgeführt. 2)ie meisten 
biefer VerSudje betreffen bie ©alpeterwirfuug auf ©erste, Dioggeu 
und Otüben. Jch will diefe hier befpredjen, und verweiSe bezüglid) 
alles näheren der Verfudje auf den nuSführlidjen Veridst, den id) 
im §eft 80 der „Arbeiten der deutschen ßanbW.=©efellSchaft" erstattet 
habe. 2tuS diefent gebe id) die folgenden üölittelzahlen wieder. 


